
 

Vereinsnachrichten 

 
 

II/2019 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besucht uns auf der Seite www.svbankewitz.de 

Hier findet ihr immer aktuelle Nachrichten aus dem Verein, Ergebnisse und 

Termine. 

 
Stand:16.06.19 

Terminkalender 
❖ Walken jeden Mittwoch ab Vereinsheim 

❖ Jeden 2. Freitag Seniorenkaffee 15:00 Uhr 

❖ Sportfest am 28. - 30.06.19 

❖ Vorstandssitzung Jeden zweiten Mittwoch 19:00 Uhr 
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Regelmäßig wiederkehrende Termine im Sportlerheim: 
 

 
❖ Jeden Mittwoch Walken unter Leitung von Ulrike Knost.  
       Treffen um 16:00 Uhr am Vereinsheim ab Nov. 14:00 Uhr 
❖   Jeden 2. Freitag im Monat Seniorenkaffee 
❖  Jeden zweiten Mittwoch im Monat Vorstandssitzung. Beginn um  
       19.00 Uhr. Gäste sind jederzeit gerne gesehen. 

 
 

 
 
 
Das Vereinsheim wird nur noch an Vereinsmitglieder (ggf. für Bankewitzer) 
für den eigenen Bedarf, nicht für dritte, überlassen. 
Konditionen: 70,- € Miete inkl. MwSt., 80,- € Kaution, die für Reinigung und evtl. 
Schäden einbehalten werden. Ausschank und Beköstigung in eigener 
Regie. Dafür stehen das Vereinsheim, Küche und Toiletten zur Verfügung. 
Ansprechpartner: Siegfried Knost 

 
 

 

Möchtest Du auch mal was für die Vereinsnachrichten schreiben, maile das an 

info@sv-bankewitz.de oder in schriftlicher Form bei mir abgeben. 

 

Siegfried Knost 

 

 
 

 

 

mailto:info@sv-bankewitz.de
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Moin, 

im TV und in der Zeitung geht es langsam los mit dem sogenannten 

Sommerloch. Man hat das Gefühl es passiert nichts mehr und die TV-Chefs sind 

es Leid viel Geld für neue Produktionen zu zahlen, wenn die Menschheit die 

Abende lieber an der frischen Luft mit Freunden und Bekannten beim Grillen 

verbringen (verständlicherweise) als in kleinster Runde vor dem Fernseher. 

Wenn man aber denkt, dass auch im verträumten Bankewitz während des 

Sommerlochs nichts passiert dann ist man auf der falschen Fährte. Hier steppt 

während des 28.6. bis 30.6. der sogenannte Bär. Es ist wirklich der Wahnsinn, 

was hier von den vielen Helfern auf die Beine gestellt wird und was uns dort alles 

erwartet! Hierzu im Verlauf der Vereinsnachrichten aber mehr. 

WICHTIG: ich möchte im Namen des SV Bankewitz euch alle sowie die oben 

genannten Freunde, Bekannte und Grillkumpanen zu diesem Spektakel ganz 

herzlich einladen. Weiter möchte ich die Chance nutzen allen Helfern die in 

irgendeiner Art und Weise zum Gelingen des Sportfestes beitragen von ganzem 

Herzen zu danken! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Soviel zu dem, was in naher Zukunft kommt. Bleibt noch das was war: 

Chronologisch gesehen fangen wir bei Skat und Knobeln an. Traditionell gab es 

diese Zusammenrottung im Vereinsheim am Gründonnerstag. Am Ende eines 

vergnüglichen Abends ging wie gewohnt keiner ohne Preis nach Hause und der 

ein oder andere war nach persönlicher Aussage froh, dass ein langes 

Wochenende folgte.  
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Für alle aktiven Vereinsnachrichtenleser muss noch Opa Gehrkes Rätsel gelöst 

werden. Leider konnte niemand die „richtige“ Lösung auf die Frage einer 

geografischen Erhebung mit vier Buchstaben nennen. Gut für meinen Geldbeutel 

;). Richtig wäre zu dieser Frage natürlich die Antwort „Baum“ gewesen.  

Um den Berichten der Spartenleiter nicht vorzugreifen beschränke ich mich hier 

in aller Kürze auf eine Sportart für die unser Verein aktuell noch keinen 

Spartenleiter hat: eFootball. Jetzt wird sich der ein oder andere vielleicht Fragen, 

was denn das für ein Blödsinn ist. Das ist im Endeffekt nichts anderes als die 

Austragung eines Wettbewerbs auf einer Spielekonsole. Hier fand am 15.6. in 

Wendisch Evern die 1. eFootball-Kreismeisterschaft des NFV Kreis Heide-

Wendland statt. Hier nahm der SV Bankewitz mit zwei von insgesamt 24 

teilnehmenden Mannschaften teil. Ob wir hier unsere Vorreiterposition ausbauen 

und dieses Angebot in unser Repertoire fest aufnehmen können, darüber hoffe 

ich euch in den nächsten Vereinsnachrichten berichten zu können. 

Nun glaube ich soweit alles gesagt zu haben und lasse die Anderen zu Wort 

kommen. 

 

Euer 

Schulle 
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Förderverein des SV Bankewitz 

Was macht der Förderverein des SV Bankewitz eigentlich so? Wir sind zurzeit ca. 

46 Mitglieder und würden uns freuen, wenn noch mehr Freunde des SV 

Bankewitz uns beitreten. Der Jahresbeitrag beträgt 30,00 €. Das Geld wird dem 

SV Bankewitz zur Pflege und Förderung des Sportes im Bedarfsfall zur 

Verfügung gestellt. 

 

Der nächste JSG-Tag  

Findet am 30.06.19 in 

Oetzen statt. 

Beginn: 10:00 Uhr 
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Als ich Thomas gefragt hatte ob es was aus der Sparte Tischtennis zu berichten 

gibt sagte er mir dass es nichts gäbe. Außer, dass sie in der zweiten Klasse 

spielen. Hatte ich doch dem letzten Bericht entnommen, dass der Aufstieg 

abgehakt sein sollte. Ich also an den PC und die offizielle Seite aufgerufen. Siehe 

da: Bankewitz II Kreisklasse. Scheint Saisonstart zu sein, noch kein Spiel und 

keine Punkte. (click-TT) 

Also von meiner Seite: Mast und Schotbruch oder Waidmanns heil, ich habe echt 

keine Ahnung wie es unter TT`lern heißt. 

 

  

 Tischtennis 

https://www.google.de/imgres?imgurl=http%3A%2F%2Fcdns2.freepik.com%2Ffree-photo%2F_318-9928.jpg&imgrefurl=http%3A%2F%2Fplaymasters.info%2Fclipart%2Fc%2Fcliparts-tischtennis.html&docid=71uHL3_e1qXADM&tbnid=Hfp138zGNgmT6M%3A&vet=12ahUKEwiR3s7_1rrhAhVSalAKHeOnBD44yAEQMygFMAV6BAgBEAY..i&w=626&h=626&bih=619&biw=1366&q=clipart%20tischtennis%20kostenlos&ved=2ahUKEwiR3s7_1rrhAhVSalAKHeOnBD44yAEQMygFMAV6BAgBEAY&iact=mrc&uact=8
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Bankewitzer Sportfest 

3 tolle Tage...  vom  28.06-30.06.2019 

 

Freitag 28.06.19 

Auftakt um 18 Uhr mit einem Völkerballturnier. 

Alle sind herzlich eingeladen, zum mitmachen und zugucken. 

Von jung bis alt, von w bis d, jeder kann mitmachen. Im Vordergrund steht der 

Spaß ein wenig Bewegung und dass man sich in Bankewitz zusammenfindet um 

was gemeinsam zu unternehmen. 

Hier nochmal die Regeln: 

Gespielt wird in zwei gleich großen, durch eine Mittellinie geteilten Spielfeldern. 

Jeweils eine Spielerin pro Mannschaft geht in den Himmel (hinter die Grundlinie 

des gegnerischen Feldes). Jede Mannschaft versucht aus ihrem Spielfeld heraus, 

gegnerische Spieler abzuschießen. Wer abgetroffen worden ist, muss hinter das 

Spielfeld der gegnerischen Partei und kann von dort aus ebenfalls versuchen 

gegnerische Spieler "abzutreffen". Wer den Ball fangen kann, behält sein Leben.  

Wer im Himmel ist und einen Gegner abschießt, darf zurück ins Innenfeld. 

Die letzte Spielerin hat drei Leben und kommt nur rein, wenn kein anderer 

Mitspieler mehr im Feld ist. 
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Samstag 29.06.19 

Ab 14:00 Uhr großes Fußballturnier mit Verleihung Meterbier-Wanderpokal! 

Losverkauf für die abendliche Tombola ( 20:00 Uhr ) 

Jede Menge Preise von über 40 Sponsoren warten 

 auf euch 

Cafeteria mit großer Auswahl an Torten und Kuchen 

It's Partytime mit Dj Mark ab 20 Uhr 

 

 

 

 

 

 



10 
 

 

Sonntag 30.06.19 

Ab 12:00 Uhr Happy Kid's Day 

Spannung bei „Spiel ohne Grenzen“ 

Flohmarkt! 12:00 – 17:00 Uhr, Anmeldung unter: 0176-70922621 

Cafeteria mit Waffelverkauf 

 

Hüpfburg, Speis und Trank an 

allen 3 Tagen. 

Kinderaktivitäten Sa. und So. 
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Und mit mal ist die Saison um 

 

Beim letzten Mal war ich noch ganz zuversichtlich, dass wir gegen Elbufer 3 

Punkte holen und dann spielten wir unentschieden. In der ersten Halbzeit macht 

man ein super Spiel, belohnt sich nur mit einem Tor und kassiert dann in der 

zweiten Hälfte das Gegentor. Als wäre das nicht schon schlimm genug, gelingt 

uns dann in der Nachspielzeit das 2:1 und direkt nach dem Anstoß fangen wir 

uns das 2:2. Joa, das war dann wohl ein Griff ins Klo. 

Über die Partie gegen Lehmke brauche ich wohl nichts zu schreiben. Bei einer 

7:0 Niederlage fällt mir dann auch nichts ein.  

Aber gegen Gusborn da kann ich wohl was zu schreiben. Im Hinspiel quält man 

sich zu einem Sieg und im Rückspiel, was da los? Völlig befreit und mit viel Spaß 

spielten wir endlich mal wieder Fußball. Viele gute Spielzüge, zwar immer noch 

eine nicht gute Chancenverwertung, aber bei 10:1 ist das in Ordnung. Das hat 

echt Spaß gemacht und es war auch eine super Mannschaftsleistung. 

Eine Woche später hatten wir dann DAS DERBY gegen unsere Zweite auf 

heimischen Grün. Die erste viertel Stunde war echt klasse, denn da stand es 

schon 2:0. Ein Selbstläufer dachten sich wohl viele. Und dann stand es 2:1 und 

Zernien hatte Bock. Da geht wohl was für die. Also wurde es wieder zu einem 
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umkämpften Derby. Wir schießen das 3:1 und kurz danach fällt das 3:2. Nach 

diesem schnellen Nachziehen von Zernien, hatten sie noch mehr Bock und 

wollten unbedingt mindestens einen Punkt holen. Vor allem, weil wir im Angriff 

wieder zu fahrlässig mit unseren Chancen umgegangen sind. Zum Glück für uns, 

konnten wir das 3:2 über die 90 Minuten bringen. Anschließend haben wir uns mit 

den Zernienern einen netten Abend bei Bier, Bratwurst, Steak und der einen oder 

anderen Runde Flunkyball gemacht. 

Gegen Lüchow Woltersdorf haben wir dann wieder das alte Problem gehabt. Wir 

spielen es gut bis kurz vor den 16er und danach, naja alles andere als gut. Wir 

kriegen den Ball vorne nicht ins Tor und fangen uns dann hinten einen. Zwei Mal 

kurz vor Ende der Halbzeit fangen wir uns so einen und verlieren 2:0.  

Nach drei Heimspielen ging es denn mal wieder ins Wendland nach Lemgow und 

das an einem Samstag. Ohne Torwart. Also musste ein Feldspieler ins Tor. Wer 

ist da besser geeignet als Freddy?! Dank der starken Abwehrarbeit hatte er auch 

nicht viel zu tun. Und dann in der 27 Minute muss er einmal was halten und 

macht es nicht….Spaß beiseite, selbst Neuer hätte den wohl kaum gehabt. So 

lagen wir dann zurück und mussten versuchen auszugleichen. Aber das mit den 

Toren klappt ja momentan nicht so… also hieß es Freddy aufs Feld und 

Christoph ins Tor. Sah gut aus, sofern wir gut verteidigt haben. Wobei Christoph 

noch zwei gute Chancen vereitelt hat. Nur haben wir es im Angriff wieder nicht 

geschafft, den Ball ins Tor zu schießen. Vorbei ist kein Problem, nur rein das will 

wohl nicht sein. Nach 90 Minuten mussten wir uns gegen eine nicht gute Truppe 

aus Lemgow mit 1:0 geschlagen geben. 

Und dann war es schon da, das letzte Saisonspiel. 24 Spiele rum, 6 mehr als im 

letzten Jahr, das haben wir auch gemerkt. Aber beim letzten Spiel noch so einen 

Kampfgeist zu haben, nicht schlecht. Scheiße ins Spiel gegen Ostedt gestartet 

und 3:0 zurück zu liegen. Immerhin noch vor der Pause verkürzt auf 3:1. Was 

dann nach der Halbzeit passierte war gar nicht schlecht. Wir hatten Bock und 

wollten gewinnen, lagen aber immer noch 3:1 zurück. Vergaben einige Chancen 

und wie immer, wenn man vorne das Tor nicht macht, fängt man sich eins. 4:1. 

Haben wir dann aufgegeben? Nö. Immer weitergekämpft und dann war es da das 

4:2, durch Eli unserem Neuzugang aus Namibia. Die Euphorie war bei allen groß 

und so spielten wir dann weiter. Nur 6 Minuten später fiel dann das 4:3 per 

Freistoß durch Jonas und spätestens da war auch der letzte von uns bereit alles 

zu geben. Naja alles für eine rote Karte. Unser Keeper musste gehen, zum Glück 

stand Till auf dem Platz und konnte direkt die Torwartrolle übernehmen. Auch in 

Unterzahl wollten wir mindestens den Ausgleich. Allerdings musste dann auch 

Jonas vom Platz, die zweite Gelbe Karte. Hätte man sich die erste nicht wegen 
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so einer Dummheit abgeholt wäre alles ok gewesen. Dann halt zu Neunt! Die 

Nachspielzeit wurde bekannt gegeben, die Ostedter fieberten dem Abpfiff 

entgegen, die wollten die 3 Punkte und wir wollten noch ein Tor. Per Ecke 

wurstelt Nick die Pille ins Tor, scheiß egal wie sofern der Ball drin ist. Was für ein 

Ding. Zwei Leute weniger und doch noch zurückgekommen. Kurz nach Anstoß 

pfiff der Schiri dann ab. Was für ein Spiel. Es erst so zu verbocken und es dann 

einfach gewollt haben. Das hat richtig Spaß gemacht!  

Dank des einen Punktes blieben wir vor Ostedt und sind nicht die letzte Uelzener 

Mannschaft in der Staffel. Wir belegen am Ende den 6. Platz mit 37 Punkten und 

einem Torverhältnis von 69:53. Damit sind wir vielleicht nicht ganz zufrieden, 

aber der Tabellenplatz geht für die Höhen und Tiefen in der Saison definitiv in 

Ordnung! 

Und jetzt geht es in die Sommerpause, die auch recht kurz ist. Kommende 

Woche ist schon das Sportfest, für das wir vergangenen Samstag das 

Vereinsheim mal vorbereitet haben. Die Woche danach ist das KFT in Zernien, 

dort kann man uns sicher anfeuern oder mit uns das ein oder andere Kaltgetränk 

zu sich nehmen. Und dann geht das schon fast wieder los. Die Saison wird 

wahrscheinlich am 11.8 für uns starten und da müssen wir uns dann auch wieder 

gut drauf vorbereiten. Ich bin mir sicher, dass das Trainerteam wieder ein paar 

Einheiten plant, bei denen wir ordentlich Schmerzen haben werden. Aber ohne 

die geht eine ordentliche Vorbereitung nicht. 

Erstmal entspannen wir noch die nächsten 2 bis 3 Wochen, das ist auch wichtig! 

Dann bleibt mir nur noch zu sagen, wir sehen uns auf dem Sportfest. 

Fynn 
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Impressionen der Sportfestvorbereitung 

 

 


